
Niederschrift der 95. Sitzung des Beirats für Bildende Kunst 
am 16.12.2021 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 

Top 1: Cnopfsche Kinderklinik/Klinik Hallerwiese: Dachgestaltung Technikzentrale 
Dem Beirat wurden die Planungsunterlagen zum Anbau der Cnopfschen Kinderklinik 

vorgestellt. Der Wunsch der Klinik ist, dass die Umhausung der Technikzentrale, die 

sich auf dem Dach des Neubaus befinden wird, künstlerisch gestaltet wird. 

Der Beirat bittet darum, Bildmaterial sowie Angaben zur Materialität der Hülle zu 

schicken, um eine genauere Beurteilung zu ermöglichen. Der Beirat beschäftigt sich 

in seiner nächsten Sitzung im Februar 2022 wieder mit dem Thema. 

 

Top 2: Gretel-Bergmann-Grundschule: Kunstwerk für Gretel Bergmann 
Herr Rebhan, Elternvertreter der Gretel-Bergmann-Grundschule, sowie Frau 

Lichtenstein, Schulleitung der Gretel-Bergmann-Grundschule, stellten das Projekt 

Applaus für Gretel Bergmann! - Ein Schul-Projekt für Toleranz und Menschenrechte 

vor. Teil des Projektes ist ein sichtbares Zeichen im Außenraum der Schule als 

Skulptur oder Kunst am Schulgebäude. Der Beirat unterstützt das Projekt und wird 

bezüglich des Wettbewerb als auch finanziell seinen Beitrag leisten. 

 

Top 3: Züricher Platz: Kunstwerk für Hansfried Defet 
Der Beirat hat intensiv über die Frage, welche Art von Kunst in den Park am Züricher 

Platz debattiert. Klar ist, dass der Beirat einen Wettbewerb möchte. Weiterhin hat der 

Beirat definiert, dass das Kunstwerk an Hansfried Defet erinnern kann. Konzepte, wie 

das Aufstellen von mehreren Kunstwerken, die in einigen Jahren zum Parcours 

werden, wurden verworfen. Es soll eine zentrale Arbeit geben. Es wurde auch 

hinterfragt, ob der Brunnen der AOK statt eines Spielbrunnens oder zusätzlcih zum 

Spielbrunnen aufgestellt werden kann. 

 

Top 4: Südstadtbad: Projekt Frida 
Eine Projektgruppe kam auf die Bäderverwaltung zu, um am Südstadtbad eine 

Außenwand mit einem Motiv der sustainable development goals zu gestalten. Dafür 

gibt es bereits einige Beispiele in der Stadt, z.B. bei Gebäuden der wbg.  

NüBad kann sich vorstellen, am Südstadtbad die Betonwand rechts der Reklame-

Tafel hierfür anzubieten.  



Der Beirat für Bildende Kunst hat sich gegen die Veränderung der Fassaden 

ausgesprochen, da hier das Ensemble zur Gustaf-Adolf-Kirche, dem ehemaligen 

Posthof und sogar zum Schlösschen Lichtenhof wirkt. Hier muss das architektonische 

Umfeld in die Situation einbezogen werden. 

Dem Beirat hat der Wandschmuck der Projektgruppe obendrein nicht gefallen, da hier 

eine Beliebigkeit in der Thematik vorherrscht. 

 

Top 5: Kunstprojekt Lebensbrunnen Euckenweg 
Der Beirat hat sich gegen eine Fassadengestaltung am Lebensbrunnen Euckenweg 

ausgesprochen. Die Anlage wirkt für sich. Der Beirat geht davon aus, dass bei 

Inbetriebnahme des Brunnens automatisch keine weiteren Graffiti/Tags gesprüht 

werden. Es wurde die Begrünung „von Oben“ besprochen, aber auch wieder 

verworfen. Stattdessen schlägt der Beirat vor, an dieser Stelle mit Licht zu arbeiten. 

 

Top 6: Rückblick 
 - Symposion Urbanum 

Geplante Arbeiten für 2022 sind das Kunstwerk D.I.S.C.O. von Ina Weber auf dem 

Klarissenplatz und eine Arbeit von Nasan Thur, die am Marientorgraben installiert 

wird. Neben dem Kunstwerk von MissingIcons sind zwei weitere Arbeiten 

fertiggestellt worden: 

 - Modulgalerie von Kasia und Olaf Prusik-Lutz 
Die Modulgalerie wurde Ende Oktober eröffnet. Es sind jedes Jahr drei neue 

Ausstellungen geplant, bei denen vor allem Künstlern aus den Partnerstädten 

eingeladen werden. 

 - Kunstwerk von Gerhard Meyer 
Das Kunstwerk wurde im November eingeweiht. Die Arbeit wurde von der bpd 

gezahlt und ist auf der Treppenhausaußenwand der Kreulstraße 40 zu sehen. 

 

 - GLW: Gewinner des Wettbewerbs 
Herr Patrick Ruckdeschel hat den Wettbewerb für den Eingangsbereich des 

Gemeinschaftshauses gewonnen. 

 

 - Erläuternde Tafel Prantl 
Die Tafel wurde im November aufgestellt. Eine Pressemittelung folgte parallel. 

Leider wurde diese von den Medien nicht wahrgenommen. 



Nichtöffentlicher Teil: 
 

Top 7: Mitglieder BBiK 

Folgende Kandidaten haben sich der Wahl gestellt: 

 

als Mitglied aus der kunstinteressierten Bevölkerung 
Holger Ries, Stephanie Oschmann 

 

als Künstler / Künstlerin 
David Häuser, Anne Sterzbach, Barbara Engelhardt, Silja Beck, Ursula Kreuz 

 

als Architekt / Architektin 
Benedikt Buchmüller, Matthias Neubeck 

 

als Landschaftsplaner / Landschaftsplanerin 
Ben Heinrich, Norman Riede 

 

Die Wahl fiel auf: Ursula Kreutz und Anne Sterzbach, Benedikt Buchmüller und Ben Heinrich 

sowie auf Holger Ries. 

Aus dem Beirat sind folgende Mitglieder ausgeschieden: 

Aus dem Beirat scheiden als fachliche VertreterInnen für den Bereich "Kunst" Sebastian 
Kuhn und Andrea Sohler, von den Architekten/Landschaftsarchitekten Harald Raab sowie 
Marc C. Kücking und als Mitglied aus der kunstinteressierten Bevölkerung Peter Naumann 
aus. 

 

 

HINWEIS:  

Die Führung für den BBiK am Mittwoch, 12.01.2022 findet jetzt um 18.00 Uhr statt!  
 

 

Nürnberg, 20. Dezember 2021 

 

 

Peter Naumann 

schneiderad
Hervorheben


